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Jm Zeichen der deutfchen VBootBlockade
Unter falſcher Flagge Der engliſche Flaggengeheimbefehl tritt in Kraft

WTB London 8 Februar
Luſitania die heute früh in Liverpool eintrafen teilten

mit daß als ſich das Schiff der iriſchen Küſte näherte ein
drahtloſes Telegramm der Admiralität eintraf daß das Schiff
die amerikaniſche Flagge hiſſen ſolle Das Schiff fuhr
unter amerikaniſcher Flagge in Liverpool ein

Anmerkung des WTB Alſo doch
Die Verordnung der engliſchen Admiralität iſt alſo in

Kraft getreten Die britiſche Flagge ſinkt vom Heck der briti
ſchen Handelsdampfer Bedeutſam iſt es daß gerade die
amerikaniſche Flagge für die vorgeſpiegelte Nationa
lität des engliſchen Dampfers herhalten mußte Die Red

Amerika und unſere Blockade gegen England

WIB Berlin 8 Februar Der deutſche Botſchafter in
Waſhington ſoll laut B der Regierung der Vereinigten
Staaten erklärt haben daß Deutſchland nicht die Abſicht habe
amerikaniſche Schiffe zu beläſtigen und fortzunehmen die
Lebensmittel für die bürgerliche Bevölkerung der feindlichen
Länder anfahren

Wir glauben nicht recht daran Da England uns aus
hungern will ſind wir zur Vergeltung genötigt und es würde
eine unzeitgemäße Sentimentalität ſein wenn wir 3 die
Getreideverſorgung der engliſchen Zivilbevölkerung bedacht
wären

Der ſtellt feſt daß ein Reuterbericht über denEindruck der deutſchen Abſicht England zu blockieren in der
Newyorker Preſſe nicht mit dem Bericht der Morning Poſt
übereinſtimmt Deſto mehr ſcheine ruhiges Abwarten deſſen
geboten was da kommen werde

Der Daily Telegraph macht wie aus einer Depeſche
aus New Vork erſichtlich iſt bereits jetzt in Amerika Stim
mung für engliſche Kriegsanleihen räſident Wilſon ſo
ſagt der Korreſpondent war bei Beginn des Kriegs dagegen
daß amerikaniſche Bankiers Anleihen für die Kriegführenden
lancieren Aber in der Zwiſchenzeit hat ſich ſeine Haltung
etwas geändert Obgleich er jetzt noch nicht zugunſten ſolcher
Transaktionen ſei werde er ſie nicht verbieten ſolange ſie
ihm nicht zur Begutachtung vorgelegt werden Jch kann
ſo fährt der Korreſpondent wörtlich fort ohne Umſchweife
erklären daß wenn irgendein Teil einer engliſchen Kriegs
anleihe hier ausgegeben wird dieſer ohne weiteres von ameri
kaniſchen Kapitaliſten aufgenommen werden wird die nur
zu gern eine ſolche Gelegenheit wahrnehmen würden da hier
das größte Vertrauen in die engliſchen Finanzen geſetzt wird

Ein indirektes Eingeſtändnis

WTB Berlin 8 Febr Der Vertreter der National
tidende in London telegraphierte geſtern wie verſchiedenen
Morgenblättern aus Kopenhagen gemeldet wird er habe
wegen der Meldung daß die engliſche Admiralität die Han
delsſchiffe beordert habe unter neutraler Flagge zu ſegeln
alle betreffenden Autoritäten befragt aber nirgends auch
nur eine Andeutung von einer Beſtätigung dieſer Behaup
tung erhalten

Ein indirektes Eingeſtändnis des engliſchen Geheimbe
fehls gibt nach dem B der Marinemitarbeiter der
Times zu indem er ſchreibt Unter gewöhnlichen Verhält

niſſen haben die Handelsſchiffe kein Recht die neutrale Flagge
zu führen aber es iſt ein alter Brauch auf See daß man dort
wo man damit den feindlichen Schiffen entſchlüpfen kann
dies tut Dafür gibt es eine Menge Beiſpiele Dieſes Recht
hat Großbritannien längſt anerkannt und wenn unſere Han
delsſchiffe die neutrale Flagge hiſſen ſollten um dem Angriff
eines feindlichen Bootes zu entgehen ſo haben ſie das Recht
auf ihrer Seite

Die Engländer haben noch ſtets behauptet daß ſie im
Recht ſind Das alſo iſt nichts Neues Neu iſt nur daß ihrem
Recht diesmal das moraliſche Mäntelchen fehlt

Haag 7 Febr Die Unterſeebootsgefahr wird für Eng
land ſchon zunehmend fühlbar Jn der engliſchen Eiſen
induſtrie fürchtet man wohl die Unterbindung der Erzzufuhrwas die größten Schwierigkeiten hervorrufen könnte de dte

eigenen Erzminen nur einen geringen Teil des Bedarfes
decken Schon durch die bisherige Störung des Schiffahrts
verkehrs iſt Englands Vorrat an Nickelerzen äußerſt gering
geworden was die Panzerplatten und Geſchützherſtellung be
hindern könnte Es verlautet daher ſchon in induſtriellen
Kreiſen daß die Erztransportdampfer wegen der militäriſchenBedeutung e yſren durch Kriegeſchitie begleitet wer
den ſollen

Reuter Paſſagiere der Amtliche Meldung der Heeresleitung

Erfolgreiche Teilkämpfe in Oſt und Weſt

WTB Großes Hauptquartier 8 Februar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Der Kampf um unſere Stellungen ſüdlich des Kanals
ſüdweſtlich La Baſſée dauert noch an ein Teil des vom
Feinde genommenen kurzen Grabens iſt wiedererobert Jn

den Argonnen entriſſen wir dem Gegner Teile ſeiner Be
feſtigungen Sonſt hat ſich nichts Weſentliches ereignet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der oſtpreußiſchen Grenze ſüdöſtlich der Seenplatte

und in Polen rechts der Weichſel fanden einige kleinere für
uns erfolgreiche Zuſammenſtöße von örtlicher Bedeutung
ſtatt

Sonſt iſt aus dem Oſten nichts zu melden

Oberſte Heeresleitung

W B Kopenhagen 7 Februar
Jn einem Die Sperrung Englands betitelten Leit

artikel führt Politiken aus
Ganz klar treten die letzten Abſichten Deutſchlands

weder in der Bekanntmachung noch in den dieſe erläuternden
Worten hervor auch kann nicht beurteilt werden wie weit
und mit welchen Mitteln Deutſchland in der Lage iſt ſeine
Androhung durchzuführen Die Hauptaufgabe der deutſchen
Unterſeeboote wird zunächſt ſein Truppentransporte zu ver
hindern und ſodann England von der Zufuhr unbedingter
Konterbande und Waffenlieferungen abzuſchneiden da
Amerika ſich nicht bereit erklärt hat Waffenlieferungen zu
verbieten Außerdem liegt aber auch die Möglichkeit vor
daß der geſamte Handel der neutralen Staaten mit England
unterbunden wird Die Rechtfertigung für Deutſchland auch
Schiffe mit neutraler Flagge zu beſchießen vermindert ſich
wenn die engliſche Regierung mit klaren Worten die deutſche
Behauptung dementieren kann daß ſie allen engliſchen
Schiffen heimlich anbefohlen habe unter neutraler Flagge
zu ſegeln Die Folge einer ſolchen Order die nach unſerer
Kenntnis des engliſchen Volkscharakters ausgeſchloſſen iſt
wäre eine außerordentliche Gefährdung der Schiffe aller
neutralen Länder Ein recht baldiges engliſches Dementi
bleibt zu erwarten

Die Stockholmer Reedereifirmen erklären daß ſelbſt
wenn es den Deutſchen nicht glückt die Blockade durchzu
führen doch ein Zuſtand der Unſicherheit entſtehen wird der
die Schiffahrt zwiſchen Schweden und England in bedeuten
dem Maße einſchränkt Der Weg durch den Kanal muß als
endgültig geſperrt betrachtet werden Auch mit der Ver
bindung nach Hull Liverpool Glasgow ſieht es kaum beſſer
aus Jn jedem Falle wird es ſchwierig ſein in engliſchen
Häfen Kohlen einzunehmen die zu Ueberſeetransporten not
wendig ſind Man nimmt jedoch an daß es die Deutſchen
aus Rückſicht auf Amerika nicht wagen werden den Atlanti
ſchen Handel zu zerſtören ſieht aber durch die Bekanntmachung
Deutſchlands die ſkandinaviſche Fahrt auf der Nordſee als
vollſtändig gelähmt an

Sieben engliſche Handelsfahrzeuge vermißt

Kopenhagen 7 Febr Wie Dagens Nyheter aus
London berichtet teilt Lloyd mit daß als Folge des Auf
tretens der deutſchen Unterſeeboote ſieben engliſche
Handelsfahrzeuge als vermißt angeſehen
werden Die Kriegsverſicherungsprämie die
vor einer Woche für Fahrzeuge von London nach Liverpool
5 Schilling betrug iſt jetzt bis 10 und 121 Schilling geſtiegen
J üpichernngsprämie für größere Ozeanfahrzeuge ſtieg
ebenfalls

Finanzkonf reuz in London

WTB Paris 8 Februar Nach dem Matin ſind der
ruſſiſche Finanzminiſter und der engliſche Schatzkanzler nach
London abgereiſt

Die Getreideverſorgung Englands

Amſterdam 7 Febr Nach einer Schätzung des ameri
W kani Volkswirtſchaftlers H i ü dir 6 er r v er t ch Jegliche Zujuht
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unterbunden würde für allerhöchſten 3Monate
Da jedoch Hirſt annimmt daß die amerikaniſche Lebensmittel
zuſuhr nach England nicht unterbunden werden würde ſo
brauche England keine tatſächliche Aushungerung zu befürch
ten Jmmerhin würden die amerikaniſchen Schiffe höchſtens
40 t der engliſchen Getreidezufuhr bewältigen können
ſo daß in England jedenfalls eine enorme
Korn und Mehlknappheitbevorſtehe Bereits
heute ſtehe Roggen auf 60 Schilling pro Quarter gegen 35
Schilling vor Kriegsausbruch

Lion oder Tiger
W TB London 7 Februar Die Blätter kommen auf die

wiederholten deutſchen Meldungen vom Untergange eines
britiſchen Schlachtkreuzers vermutlich des Tiger in der
Seeſchlacht vom 24 Januar zurück und berufen ſich auf die
zweimalige amtliche engliſche Erklärung daß alle an dem
Kampfe teilnehmenden britiſchen Schiffe den Hafen erreicht
hätten ſowie auf den Bericht Admiral Beatys daß die Be
ſchädigungen von Lion und Tiger nicht ernſt waren

Warum wird dann aber der Lion geſchleppt und warum
hofft man ihn der Marine erhalten zu können wenn die
Beſchädigungen nicht ernſt ſind

Die Seeſchlacht bei den Falklandinſeln

Hamburg 7 Februar Das Fremdenblatt bringt den
von dem deutſchen Konſul in Santiago de Chile in der dort
erſcheinenden deutſchen Preſſe veröffentlichten amtlichen
Bericht über die Seeſchlacht bei den Falklandsinſeln Der
Bericht Iuutet

Punta Arenas 19 Dezember 1914
Der deutſche Kreuzer Dresden iſt am Sonntag mit

unbekanntem Kurſe ausgelaufen nachdem ſein Kommandant
folgendes berichtet hatte Das deutſche Geſchwader unter
dem Kommando des Vizeadmirals v Spee beſtehend aus
den Kreuzern Scharnhorſt Gneiſenau Dresden Leip
zig und Nürnberg und begleitet von drei Transport
ſchiffen hatte die Abſicht an den Falklandsinſeln das eng
liſche Geſchwader anzugreifen das wie der Geſchwadecr
kommandant wußte ſich aus ſechs Schiffen zuſammen
ſetzte Um 8 Uhr morgens am 8 des Monats ſichtete das
deutſche Geſchwader die Falklandsinſeln und Gneiſenau
fuhr mit einem kleinen Kreuzer voraus die Anzahl der eng
liſchen Schiffe feſtzuſtellen und dieſe zum Kampfe heraus
zufordern Die aufklärenden Kreuzer ſtellten
keſt daß die Zahl der engliſchen Schiffegrößer war als man angenommen hatte
Trotzdem aber entſchloß ſich Vizeadmiral v Spee den Kampf
aufzunehmen

Oas deutſche Geſchwader wurde dann zuerſt von ſechs
engliſchen Schiffen angegriffen welchen ſich ſpäter noch zwei
vom Typ des Invincible zugeſellten Als der Geſchwader
kommandant dieſe Schiffe ſichtete trachtete er den Kampf
wegen der ungeheuren Uebermacht der Engländer abzu
brechen Der Feind folgte jedoch dank der größeren Schnellig
keit ſeiner Schiffe ſo daß Vizeadmiral v Spee ſich entſchlotz
den Kampf mit Scharnhorſt und Gneiſenau allein auf
zunehmen und dieſe beiden Schiffe zu opfern um die kleinen
Kreuzer zu retten denen er befahl ſich zurückzuziehen

Die letzten drahtloſen Nachrichten die die Dresden von
Scharnhorſt und Gneiſenau erhielt meldeten daß beide

mit ihren Torpedorohren den Angriff eröffneten und durch
drahtloſe Mitteilung der engliſchen Schiffe untereinander
erfuhr die Dresden daß die beiden e Kreuzer nach
mittags um 7 Uhr untergingen Die kleinen deutſchen
Kreuzer wurden von dem engliſchen Kreuzer Briſtol und
von drei Panzerkreuzern verfolgt

Jnfolge ſeiner geringen Schnelligkeit wurde der Kreu
zer Leipzig erreicht und in Brand geſchoſſen Trotz verſchiedener Verſuche ſeitens der Kreuzer Dresden und

Nürnberg die Angriffe auf ſich abzulenken ſah ſich die
Leipzig gezwungen den Kampf mit allen vier Schiffen

aufzunehmen Vom Ausgang dieſes Kampfes hat die Dres
den keine Kenntnis Auch über die Verluſte der Engländer
in ihrem Kampfe gegen Scharnhorſt und Gneiſenau
hat die Dresden nichts erfahren können Der Komman
dant der Dresden hat nie geſehen daß die erſte geſchloſſene
Salve einer Breitſeite des Scharnhorſt als Volltreffer
eines der engliſchen Schiffe traf deſſen Aufbau hinweg
fegte und einen Panzerturm des Schiffes völlig zerſtörte

Aus Privatnachrichten geht hervor daß der engliſche
Panzerkreuzer Defence in Port Stanley auf Land ſitzt
Jedoch iſt nicht bekannt welche Urſachen das Auflaufen her
beiführten Weiter iſt durch Nachrichten aus n
Quelle bekannt geworden daß J äeit am Kampfe
folgende Schiffe teilnahmen Jnvincible Jpflexible
Canogus Carnarvon Cornwall Kent Glasgow
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Scharnhorſt und Gneiſenau denh i ihre Munition er
ar wurden mit Mannſchaf in Grundbohet als ſie völlig wehrlos waren Die geſamte Mann

chaft befand ſich im Augenblick des Untergangez auf Deck
hend nd brachte brauſende as zu Kaiſer und

das Vrterland aus ehe die ffe in Wellen ver
ſchwanden

Nach einem ebenfalls aus liſchen Quelle ſtammenden
Bericht wurde auch die brennende pzis ihrer ge
ſamten Mannſchaft in den Grund gebohrt Auf der p
zig hatte Mannſchaft am Vorderdeck aufgeſtellt und
weigerte ſi r Aufforderu r Uebergabe n
Als der 7 Le n untergegangen war und
einen enblick kieloben trieb ſchwamm ein oſe an
das Schiff heran kletterte herauf eine deutſche Fahne
ſchwingend und ging dann mit ihm unter

Ueber die Verluſte der Engländer im Kampfe ſt nichts
bekannt da auf den Falklandsinſeln ſtrengſte Zenſur herrſcht
Der Kampf beweiſt die Ueberlegenheit der deutſchen Schiffe
über die engliſchen da dieſe trotz ihrer gewaltigen Ueber
macht de Deutſchen erſt nach fünf Stunden beſiegen konnten
und auch erſt dann als das deutſche Geſchwader ieine Muni
tion mehr hatte

Konſul Stubenrauch

De Glasgow vernichtet
Kreuzer Briſtol angeblich unter falſchem Ramen

Gleich nach der Seeſchlacht von Coronel wurde von ver
ſchiedenen Seiten mitgeteilt daß der ſchwerbeſchädigte
Kreuzer Gasgow auf der Flucht ebenfalls
geſunken und in den chileniſchen Gewäſſern
untergegangen wäre Auch ſpätere deutſche Matroſen
briefe über die Seeſchlacht ſtellten es als ſo gut wie ſicher

daß an Bord des pfers ein Brand ausgebrochen und
daß der Kreuzer durch Volltreffer unter der Waſſerlinie
völlig erledigt worden wäre Um ſo übertaſchender kam dann
kaum zwei Wochen nach dem Treffen bei Santa Maria das
Linlaufen der Glasgow in Rio de Janeiro ſo daß der
Kreuzer trotz ſeiner Beſchädigungen die gefährliche Fahrt
um Kap Horn vom Pacific in den Atlantiſchen Ozean alſo
in unglaublich kurzer Zeit zurückgelegt haben müßte Auch
an der Seeſchlacht bei den Faltlands Inſeln ſollte ſich die
Blasgow beteiligt haben Nunmehr jeint es aber als

ob auch in dieſem Falle die britiſche Admiralität das beliebte
Vertuſchungsverfahren Audacious uſw angewendet
hätte Jn ſüdamerikaniſchen Blättern wird nämlich beſtimmt
behauptet der Kreuzer Briſtol ein Schweſterſchiff der
Glasgow führe jetzt den Namen dieſes tatſächlich unter

gegangenen Kreuzers und r unter dieſem Scheinnamen
auch bei den FalklandsIJnſeln im Kampfe geſtanden Jn
Rio war es nach dem dortigen Journal do Commercio

bereits aufgefallen daß der Name der angeblichen Glas
gow überdeckt war und daß alle an Bord befindlichen
Rettungsgürtel wie auch die Boote den Namen Briſtol

trugen
Was ſagt Churchill dazu Wenn dieſe Uebermalung

zur Regel werden ſollte werden wir es wohl noch erleben
daß Audacious Bulwark u a engliſche Schiffe eines
Tages eine fröhliche Auferſtehung feiern werden

Wi wir Hamburger Fremdenblatt entnehmen
enthält die in Santiago de Chile erſcheinende Deutſche
Preſſe in ihrer ſoeben in Hamburg eingetroffenen Nr 775
vom 21 Dezember 1914 einen vom dortigen deutſchen Konſul
herausgegebenen amtlichen Bericht über die Schlacht an den
Falklandsinſeln in dem es u a heißt Ueber die Verluſte
der Engländer in dem Kampf gegen Scharnhorſt und
Gneiſenau hat die Dresden nichts erfahren können Der

Kommandant der Dresden hat nur geſehen daß die erſte
Geſchoßſalve einer Breitſeite der Scharnhorſt als Voll
ehe eines der engliſchen Schiffe traf deſſen Aufbau hin
wegfegte und einen Panzerturm des Schiffes völlig zer
ſtörte Aus den weiter aus engliſcher Quelle bekanntge

Stadttheater

Der Troubadour

Oper in 4 Akten von G Verdi
Halle 7 Februar

Das in großen Lettern und auf farbigen Zetteln ange
kündigte Gaſtſpiel erwies ſich leider nicht als Treffer Wenn
Max Kaplick der den Grafen Luna ſang von der Metro
politainOper kommt ſo iſt er dort ſicher kein Star geweſen
oder aber die Zeit ſeines Glanzes liegt um viele Lichtjahre

zurück Indeſſen iſt uns letzteres nicht wahrſcheinlich Die
Stimme weiſt einen ſo hohen Grad von Unkultur auf daß
man nur geringen Genuß hatte zumal die ſchauſpieleriſchen
Fähigkeiten die ſich in höchſtens zwei Armbewegungen kund
gaben ungefähr gleichwertig waren Den Troubadour ſang
Wolf Holling als Gaſt auf Engagement Offenbar will
man alſo noch für das letzte Drittel der Spielzeit das Fach
des lyriſchen Tenors neu beſetzen da unſer jetziger Vertreterſein Jutereſſe nur noch der Operette widmet Nach dem

erſten Eindruck wollen wir uns zu einem endgültigen Urteil
noch nicht entſchließen Denn der Gaſt war ſo ſtark indis
poniert daß er zu einer vollen Entfaltung ſeiner Mittel in
dieſer eine glänzende 527 erfordernden Rolle gar nicht im
ſtande war Dies abgerechnet dürfte ſeine Stimme für
lyriſche Partien wohl in Betracht kommen ſobald er es unter
läßt ſeinen Ton durch ungenügendes Oeffnen des Mundes
Feſthalten des Unterkiefers an der Entwickelung zu hin

dern Ein nicht zu unterſchätzender Vorzug iſt ſeine gute
Bühnenfigur Einen Ueberfluß an Bühnenroutine kann ihm
zurzeit niemand e Jn den weiblichen Hauptrollen
lagen zweifellos die beſten Leiſtungen des Abends vor Alice
v Boer die Meiſterin des Ziergeſanges gab die Staccato
Arien der Leonore mit virtuoſer Technik wieder und be
handelte mit gleicher Sicherheit die echt dramatiſche Ge
ſtaltung ihrer Rolle Von Frida Gollmer läßt ſich Aehn
liches ſagen Jhre Azucena iſt in dem Nebeneinander von
Liebe und fanatiſcher Rachbegier höchſt lebenswahr Der
Wohlklang ihrer prächtigen Altſtimme nimmt beſtändig zu
ſo man hoffen darf daß auch die bisher noch nicht aus
geglichenen Töne im Laufe der Zeit den übrigen gleichwertig
werden Jn der Rolle Ferrandos zeichnete ſich Ernſt Weiß
ler durch außerordentlich deut Textausſprache aus
Seiner Stimme Tee ere Ruhe a wünſchen Bei ge

un ſowohlTönen v n ß l wereſonanzen vorläu mangelhaft ausgenutzt werdenFritz Gruſelli l en Vilmar Bahn

ukommen

n e ere er pf war Sie wurden
wehrlos mit ihrer Mannſchaft in den Grund
gebohrt

Die Kliegslage

Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge
ſchrieben

Bb Es zeigt immer mehr daß der e der
Kämpfe auf dem ſüdlichen Heeresflügel in die Karpathen
verlegt worden iſt Die dort ſtattfindenden Kämpfe die auf
der allgemeinen Offenſive der verbündeten Truppen beruhen
aben ſich zu einer die ganze Karpathenfront umſpannenden

lacht entwickelt die mit größter Energie geführt wirdund auf beiden Seiten die en Kraftanſtrengung zeigt
Daraus geht ſchon hervor welche Bedeutung die beiden krieg
führenden Parteien den kriegeriſchen Ereigniſſen in jenen
Gegenden zumeſſen Jn dem mittleren Teil der Karpathen
haben die Verbündeten bereits alle Uebergänge über das
Gebirge erobert und den Gegner in nördlicher Richtung zu
rückgeworfen Ebenſo ſind ſie in der Bukowina in erfolg
reichem Vorgehen begriffen Die Ruſſen dagegen haben
ſtarke Angriffe gegen den Duklapaß gerichtet um hier die
öſterreichiſche Front zu r Von welcher Hart
näckigkeit das ruſſiſche Vorgehen an dieſer Stelle iſt zeigen
die letzten Mitteilungen aus dem öſterreichiſchen Kriegs
preſſequartier in denen von verzweifelten Gegenſtößen
der Ruſſen die Rede iſt Aber auch dieſe ſind vergeblich an
keiner Stelle iſt es den Ruſſen bisher möglich geweſen die
feindliche Front zu durchbrechen Am letzten Tage ſind die
ruſſiſchen Angriffe immer ſchwächer geworden ſo daß 23
ihrer Abweiſung die öſterreichiſchungariſchen Truppen au
an dieſer Stelle die Offenſive ergriffen und in nördlicher
und nordöſtlicher Richtung vormarſchiert ſind Damit iſt der
Angriff auf der geſamten Karpathenfront in erfolgreichem
Vorwärtsſchreiten begriffen Auf den übrigen Teilen des
Kriegsſchauplatzes iſt die allgemeine Lage unverändert ge
blieben

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz weiſen aus
wärtige Blätter auf den Beginn einer neuen deutſchen
Offenſive in Weſtflandern hin Der amtliche deutſche Be
richt enthält lediglich die Mitteilungen daß in der Gegend
ſüdöſtlich von Ypern ein franzöſiſcher Schützengraben er
beutet und daß ſüdlich des Kanals von La Baſſée der Kampf
noch im Gange iſt bei dem der Gegner in einen deutſchen
Schützengraben eingedrungen iſt Dies iſt bisher ſchon öfters
der Fall geweſen es iſt aber immer wieder geglückt ihn bald
darauf aus ſeinen eroberten Stellungen wieder zu vertreiben
Es iſt anzunehmen daß es den deutſchen Truppen auch dies
mal wieder gelingen wird

Von den übrigen Kriegsſchauplätzen iſt ein erneuter
türkiſcher Erfolg im Tſcherukgebiete zu erwähnen wo
die Türken nach dem Eintreffen bedeutender Verſtärkungen
die Offenſive ergriffen und die Ruſſen zurückwarfen Ueber
die Verhältniſſe in Aegypten erfährt man infolge der von
den Engländern ſtreng durchgeführten Zenſur nur wenig zu
verläſſige Nachrichten Es ergibt ſich daraus daß die Ge
fahr eines Aufſtandes im Jnnern Aegyptens wächſt daß zahl
reiche feindliche Truppen aus dem Sudan und der Kyrenaika
im Anmarſch begriffen ſind und die am weiteſten im Süden
gelegenen Oaſen erobert und beſetzt haben Nach türkiſchen
Nachrichten ſoll jetzt endlich auch Afghaniſtan den heili
gen Krieg erklärt und gegen England mobil gemacht haben
Jhm habe ſich BVeludſchiſtan und die Stämme Oſtperſiens an
geſchloſſen Die reguläre Armee Afghaniſtans wird auf
etwa 60 000 Mann geſchätzt mit den waffenfähigen Mann
ſchaften Beludſchiſtans und den oſtperſiſchen Stämmen zu
ſammen auf etwa 100 000 bis 150 000 Köpfe Jhr Einfall
nach Jndien würde den Engländern bedeutende Schwierig
keiten bereiten

und Erich Matthießen verſahen ihre kleineren Poſten
mit Erfolg Jn der muſikaliſchen Leitung zeigte ſich Kapell
meiſter H H Wetzler als verſtändnisvoller Jnterpret in
der Ausarbeitung der italieniſchen Klarheit der Tonſprache

Dr H Kleemann

Apollotheater

Her ZigeunerPrimäs

Operette in 3 Akten von Julius Wilhelm und
Fritz Grünbaum

Muſik von Emmerich Kälmän
Es iſt eine merkwürdige Erſcheinung daß die aus Oeſter

reich importierte Operette in Reichsdeutſchland ſtärkeren
Anklang findet als in der Heimat ſelbſt Emmerich Kälmäns
Zigeuner Primäs hat in Wien und Budapeſt längſt abge
wirtſchaftet Dieſe Operette war beinahe ein Gelegenheits
werk das dem unerreichten Wiener Darſteller Girardi auf
den Leib wurde glaube kaum daß der Zi
geunerPrimäs außer Berlin irgendwo in Deutſchland be
kannt wurde nun kommt er durch Gott weiß welche zufällige
Wahl nach Halle und ſchlägt ein

Der Wiener Feuilletoniſt Julius Wilhelm und Fritz
Grünbaum deſſen Name in der Welt des Wiener Ueber
brettls einigen Klang hat haben mit tiefer Kenntnis des
Bühnenwirkſamen und Schlagkräftigen das Libretto geſchrieben Der Zigeuner Primäs Rac Par der auf re Er
olge und eine noch reichere Nachkommenſchaft zurückblicken
ann iſt alt und müde geworden Aber er will es ſich nicht

eingeſtehen will nicht abtreten von der Bühne des Lebens
nicht verzichten auf die Kunſt noch auf die Liebe Jn ſeinem
Aelteſten unter ſeinen ſechzehn Kindern erwächſt ihm ein ge
r Konkurrent ein Nebenbuhler der ohne es zu wol
en in der Liebe und in der Kunſt über den Vater trium

phiert Laczi iſt ein Muſiker ganz anderen Schlages als
ſein Vater der Zigeuner Primäs Dieſer glaubt auch bis
zum letzten Augenblick nicht an das Talent ſeines Sohnes
der Wagner und Bach und andere langweilige Klimpereien
en und den r ſchwingt Die urwüchſigeuſtkantennatur des Zigeuner Primäs bringt für die edlere

Kunſt kein Verſtändnis z Da kommt die große Enttäu
ſchung Der Alte hat ſich hinreißen laſſen noch einmal ein
Konzert zu er Vor ihm tritt ſein Sohn auf der rauchenden Beifall erntet Eiſiges eigen und Rihachtung
olgt dem Vortrag des Primäs Zi Wie ein nen

man ſein Spiel kopfſchüttelnd ver die Geſellſchaft den

Die KRieſenſchlacht in Rußland

WTB Berlin 8 Februar Der Petersburger Bericht
erſtatter des Mailänder Secolo telegraphiert wie verſchie
dene Morgenblätter melden Die ungeheuerlichſte Schlacht
welche die Geſchichte aufweiſt findet zwiſchen der Weichſel
Rawka und den Karpathen ſtatt Die Deutſchen haben nur
einen Scheinrückzug an der Front RawkaBzura unternommen
um ſich deſtomehr zwiſchen Weichſel und Rawka zu verteidigen

Auch dem Corriere della Sera wird aus London ge
meldet Die deutſchen Operationspläne ſcheinen neue Ent
ſcheidungen vorzubereiten Die Angriffe an der Bzura und
Rawka werden mit einer Stärke geführt die alle bisherigen
Kämpfe an dieſer Front in den Schatten ſtellt

Einer Meldung eines polniſchen Blattes zufolge werden
die wirtſchaftlichen Verluſte in Ruſſiſch Polen infolge des
Krieges bis jetzt auf eine Milliarde Rubel geſchätzt

Rückzug der Ruſſen aus Kimpolung

c B Budapeſt 8 Febr a Eſt meldet aus Biſtriz
daß der Feind ſich vor den öſterreichi
aus dem Gebiet Valea Putna Kimpolung fluchtartig zu
rückgezogen habe Der Feind hätte auf den umliegenden
Höhen bei Kimpolung Geſchütze in Betontürmen aufgeſtellt
Unſere Truppen umgingen dieſe Stellungen auf ſchweren
Bergwegen Kimpolung geriet n allgemeinem Angriff
in unſeren Beſitz Der Feind wurde durch das Bajonett ver
trieben Der Angriff war ſo heftig daß er ſich nicht in den
bereits vorbereiteten neuen Stellungen aufſtellen konnte
Die Zahl der in den letzten vier Tagen hier gefangenen
Ruſſen überſteigt 1100 Die Eiſenbahnbeamten ſind bis
Kimpolung Podoritta und Wama bereits zurückbeordert

Vor dem Sturm in Rußland
e B Chriſtiania 8 Febr Glos Naroda erhielt einen

Bericht der ruſſiſchen ſozialiſtiſchen Partei Nach der an
fänglichen Ueberreizung des nationalen Chauvinismus iſt
jetzt in Rußland die Ernüchterung eingetreten Die anſäng
lich gegen das herrſchende Regime gerichtete Bewegung werde
aber in nächſter Zeit einen ſolchen Umfang annehmen daß
im ganzen Lande ein Sturm entſtehen wird wie er noch nie
erlebt wurde

Eine Hilfeaktion für Ruſſiſch Polen
iſt von den Amerikanern ins Leben gerufen worden Ein
internationales Komitee dem die amerikaniſchen und ſpa
niſchen Botſchafter in Berlin und Wien ſowie die Erzbiſchöfe
von Poſen und Krakau angehören verſucht Geldmittel zur
Unterſtützung der verarmten Bevölkerung zu gewinnen Zur
Unterſtützung hat ſich jetzt auch ein deutſches Komitee unter
dem Vorſitz des Herzogs von Trachenberg gebildet das einen
Aufruf erläßt und die Hoffnung ausſpricht die Hpferwillig
keit des deutſchen Volkes werde an den Grenzen des Landes
nicht Halt machen wollen wenn es gilt unglückliche Menſchen
vor Elend und Untergang zu bewahren

Reue engliſche Angriffe auf die belgiſche
Küſſte

WTB Berlin 8 Febr Ueber neue Angriffe der eng
liſchen Flotte auf die belgiſche Küſte wird der Deutſchen
Tageszeitung aus Rotterdam von geſtern gemeldet Zwiſchen
Oſtende und Nieuport hörte man geſtern heftigen Kanonen
donner Die feindliche Flotte unternahm wieder einmal

Saal Racz Palis des berühmten ZigeunerPrimäs Kunſt
hat ſich überlebt Die Zeit hat kein Verſtändnis mehr für
ſie hat einen anderen Geſchmack die Zeit iſt jung aber
Räcz Paäli iſt alt erledigt abgetan Man ſieht die
Librettiſten hatten eine Jdee was ſich von Operettenautoren
nicht immer behaupten läßt Der Konflikt des Alternden
der mit der Jugend in ne gerät ſchwebte ihnen
vor Sie haben unter Anſpielung auf den allmählich alt
ewordenen Girardi verſucht das Schickſal des Künſtlersharguſtellen der nicht rechtzeitig von ſeinem Schauplatz ab

tritt Natürlich mußten echte tragiſche Töne in einer Ope
rette vermieden bleiben Wir finden deshalb auch im drit
ten ſchwächſten Akt den Zigeuner Primäs bei ſeiner Jugend
liebe die nun auch recht grau geworden iſt und das Ganze
endet mit einem verſöhnlichen Ausblick auf ein warmes
molliges Daſein im Ausgedingeſtübchen

Emmerich Kälm än hat in dieſer Operette ſein Beſtes
gegeben Die Märchenerzählung im erſten Akt der leiden
ſchaftliche ſprühende Walzer Komm mit mir und tanz mit
mir ins Himmelreich hinein das ſentimental weiche Lied
Mein alter Stradivari und vieles andere reicht an das

Schönſte heran was man in den letzten Jahren an Operetten
muſik gehört hat

Das Enſemble das gegenwärtig im Apollotheater
ſtiert hat ſchon durch ſeinen Lieben Pepi die Aufmerk

amkeit auf ſich gelenkt Der Zigeuner Primäs ſtellt an die
Darſtellung bedeutend höhere Anforderungen und man iſt
aufs Angenehmſte überraſcht ſie in einer wirklich guten Auf
führung ganz vortrefflich bewältigt zu ſehen Jm Mittelpunkt et eopold St ric der in der Titelrolle eine
Charakterzeichnung ſchafft die an die Leiſtung eines hier
bereits genannten rbildes lebhaft erinnert Da iſt jedes
Wort und jede Bewegung ſo echt und ſchlicht ſo maßvoll und

und der ganze Menſch ſo ſympathiſch und ur
rollig daß ich mit der Annahme kaum fehl zu gehen glaube

Leopold Popper gibt in dieſer Rolle eine durchaus würdige
durch eigenes Können legitimierte Kopie Girardis Die
übrigen Leiſtungen ſind gut wenn ſie auch da und dort eine
kleine Feile vertragen Lucie Fiebiger als die Nichte
des Zigeunerprimas iſt ſehr anſprechend ſollte ſich aber beim
Srg einer deutlicheren Ausſprache be v en MarthaSchlöſſer übertreibt mitunter die Urw Hſigteit beſitzt
aber echtes Soubrettentemperament Die übrigen Darſteller
vor allem 27 Herrmann Fritz Maas n hineHaacke Paul Hardtke und Franz Majews ſehen
auf dem richtigen Platz Die Operette fand einen ungewöhn
lich lebhaften Beifall den man in Anbetracht des ſchönen und
e r n Bemühens des tapferen Enſembles als voll ver
dient bezeichnen muß

Hans Natonek

ſch ungariſchen Angriffen
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abgewehrt wurde
Der U meldet dazu aus Amſterdam von geſtern
Telegraph meldet aus Sluis Sonnabend mittag begann

die Kanonade der Marinegeſchütze von neuem Die Ver
bündeten ſetzten die Offenſive fort Auch die franzöſiſchen
Flieger waren wieder ſehr tätig Deutſche Flugzeuge um
kreiſten Zeebrügge in größerer Zahl als bisher Ein Luft
kampf iſt zu erwarten

Die Deutſchen vor Sennheim
Rationaltidende meldet aus Paris Die Franzoſen

denken zurzeit nicht daran in Sennheim einzurücken Ste
wären dort der direkten Beſchießung durch deutſche Batterien
ausgeſetzt die weſtlich und nördlich von Sennheim und ebenſo
am Rande des Waldes von Ronnenbruck ſtehen Die Deutſchen
arbeiteten mit fieberhafter Geſchwindigkeit daran den Wald
in eine Feſtung umzuwandeln Schwere Artillerie
ſei in tiefen Gräben aufgeſtellt und der Waldrand ſei in
weitem Umfange unterminiert

Das Gefecht bei Kurng

Konſtantinopel 7 Februar Das Osmaniſche Jnfor
mations Büro teilt folgende Einzelheiten über den Kampf
der am 20 und 21 Januar bei Kurna in Meſopotamien
ſtattgefunden hat mit

Sechs Bataillone feindlicher Jnfanterie rückten mit 4
Batterien und zwei Maſchinengewehrſchwadronen unter
ſtützt von drei Kanonenbooten und einem in ein Kanonen
boot umgewandelten Schiff in der Nacht in Schwarmlinie
gegen den linken Flügel der Türken vor Die
feindlichen Kanonenboote die gleichfalls ſich dieſer
Stellun näherten eröffneten das Feuer auf fünf Kilo
meter Entfernung Nach dreiſtündigem Kampfe mit drei
feindlichen Bataillonen gelang es einem anderen feindlichen
Regiment das unſeren linken Flügel zu durchbrechen beab
ſichtigte ſich bis auf 800 Meter zu nähern Unſere
Reſerven erwiderten das Feuer heftig und
gingen ſ dann zur Offenſive über Dainzwiſchen unſere Linientruppen aus ihren Stellungen her
anrück n mußte ſich der Feind in Unordnung zurückziehen
wobei er überaus große Verluſte erlitt Da ein Kanonen
bot beſchädigt wurde geſtaltete ſich der Rückzug
zu einer regelloſen Flucht Auch die Kanonenboote
mußten ſich obwohl ſie ſich bemühten den Rückzug durch ein
Bombardement zu decken gegen Mittag zurückziehen Wäh
cend des Kampfes und der darauffolgenden Verfolgung
verlor der Feind 400 Mann an Toten und 600 Verwundeten
Er ließ zahlreiches Kriegs und Sanitätsmaterial im Stiche
Unſere Verluſte belaufen ſich kaum auf ein Zehntel der feind
lichen Die Ausdauer unſerer Artillerie iſt über alles Lob
erhaben Sie unterbrach das Feuer gegen mehr als 30
feindlehe Scynellfeuergeſchütze nicht einen Augenblick Das
in das Kanonenboot umgewandelte Schiff fing Feuer
und ſank Unſere beiden Geſchütze brachten zwei feind
liche Maſchinengewehre zum Schweigen und zwangen ſie zum

e

daß dieſe letzte Re
r

eineb wenn wei folgen re deszu ſparenden Sag Mehles wird 9 der Kar
ntoffelverbrauch e Schon tri den Groß

ſtädten ein fühlbarer Kartoffelmangel ein Gegen eine Ver
teuerung der toffel haben ja die angeſetzten Höchſtpreiſe ge
ſorgt Aber es werden immer noch viel zu viel Karoffen für S verwendet Das
wird ſelbſt in den Organen der Landwirtſchaft zugegeben Hier
gegen muß unbedingt etwas geſchehen Die Deutſche Tages
zeitung ſieht als einziges Gegenmittel eine weitere Erhöhung
der Kartoffelhöchſtpreiſe Unter dieſem Erziehungsmittel für
die Landwirtſchaft würde aber am meiſten die ſtädtiſche und
induſtrielle Bevölkerung zu leiden haben der auf dieſe Weiſe
das wichtigſte Broterſatzmittel verteuert würde ir glauben
daß einer allzu reichlichen Verfütterung von Kartoffeln auch
vorgebeugt werden könnte wenn man wie beim Brot und Ge
treide verführe wenn man die geſamten Kartoffelbeſtände be
ſchlagnahmte und für die einzelnen Haus und Viehhaltungen
entſprechende tägliche Rationen feſtſetzen würde Dringend
ſcheint auch zur Streckung der Kartoffelvorräte die Einſchrän
kung der Branntweinbrennerei geboten

Iſt dann unſere Ernährung bis zur kommenden Ernte ge
ichert ſo erhebt ſich die Frage wie es mit der kommenden Ernte
elbſt ſteht Sie hängt in erſter Linie von der Witterung ab
die wir natürlich nicht beeinfluſſen können Iſt aber ſonſt alles
getan was zur Sicherung der Ernte notwendig iſt Land
wirtſchaftliche Kreiſe klagen daß es vor allen Dingen
an tüchtigen Betriebsleitern und Arbeitskräften fehlt Betriebsleiter ſtehen meiſtens im Felde
Es wäre zu wünſchen daß ſie überall dort beurlaubt würden
wo es möglich iſt Für die übrigen Arbeitskräfte müßten
die Kriegs gefangenen Erſatz bieten Gerade die
große Anzahl von Kriegsgefangenen gefährdet unſere Volks
ernährung ganz erheblich Es iſt daher angemeſſen daß man
ſie zur Sicherung unſerer Ernährung heran
zieht

Das Organ des Bundes der Landwirte die Deutſche
Tageszeitung beſorgt auch daß es an ausreichend genährten
Zugtieren für die Frühjahrsbeſtellung fehlen wird Es ſcheint
ein Mangel an den nötigen Ernährungsmöglichkeiten zu be
ſtehen Die Hafermenge die für die Pferde frei bleiben ſoll
wird als zu gering bezeichnet Jn dieſem Zuſammenhange
ſchließt ſich das erwähnte Blatt den Forde
rungen auf Beſchlagnahme des Zuckers und
aller Zuckerrübenprodukte der Gerſte und
aller Kraftfuttermittel an Dieſe Forderungen er
ſcheinen durchaus einleuchtend und es wäre zu wünſchen daß
ſie ſich durchſetzen wenn auch bei der guten Rauhfutterernte die
Ernährung unſeres Pferdebeſtandes nicht gefährdet ſein dürfte

Schließlich gilt es auch noch einer Düngemittelnot
vorzubeugen Dazu bedarf es ebenfalls der Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen und wohl auch der Beſchlagnahme aller künſtlichen
Düngemittel Die Regierung darf nicht bei halben Maßnahmen
ſtehen bleiben Jeder verlorene Tag koſtet uns unerſetzbare
Werte Möge darum die Regierung ihre ernergiſche Jnitiative
nicht erlahmen laſſen

en

Rückzuge Die Tapferkeit unſerer Truppen flößte demFeind einen ſolchen Schrecken ein daß er ich nicht einmal

in befeſtigter Stellung mehr zu halten vermag 82
Kuſſſche Verluſe

e B Wien 8 Febr Wie aus Konſtantinopel gemeldet
wird ſoll nach den neueſten Berichten die Zahl der toten und
verwundeten Ruſſen in den Kämpfen von Sarykamiſch 50 000
betragen Die türkiſche Artillerie hat ſich neuerdings ausge
zeichnet bewährt

h u

e

Die bulgariſche Anleihe

e B Köln 8 Februar Die Kölniſche Zeitung be
ſtätigt die Gewährung eines deutſchen Vorſchuſſes von 150
Millionen Francs an Bulgarien der unter der Führung der
Berliner Diskonto Geſellſchaft und der öſterreichiſchungariſchen

Finanzwelt zu gleichen Teilen gewährt wird gegen Schatz
ſcheine der bulgariſchen Regierung die erſt nach Friedens
ſchluß einzulöſen find Die Gewährung der Anleihe im gegen
wärtigen Augenblick iſt inſofern nicht ohne politiſche Bedeu
tung als Deutſchland und OeſterreichUngarn dadurch zeigen
daß ſie bereit ſind Bulgarien behilflich zu ſein Bulgarien
zeigt daß es lieber alte finanzielle Verbindungen mit
Deutſchland und OeſterreichUngarn ausbaut als daß es ein
in den letzten Monaten angetragenes Angebot des Dreiver
bandes annimmt

Der vereitelte Einfall Englands in Holland

Wien 7 Febr Die Wiener Allgemeine Zeitung be
t en Volttiſten Kreifn en po reiſen verlautet nachſtehendesGerücht über einen Völkerrechtsbruch za Eng
land in der letzten Zeit plante um das militäriſche Ueber
gewicht Deutſchlands zu brechen Nach den untrüglichen Feſt
ſtellungen in dieſen Kreiſen handelt es ſich darum die Neu
tralität Hollands zu brechen und durch Trup
penlandungen an der holländiſchen Küſte die deutſche
Armee in Belgien im Rücken zu r Daraus erklären ſich
nun auch die Meldungen von den deutſchen Befeſtigung s
maßnahmen in Antwerpen und man verſteht jetzt
die Mitteilungen des holländiſchen Miniſters des Aeußern
in der niederländiſchen Kammer der auf die Frage weshalb
Holland ſeine Armee mobiliſiere antwortete er ſei außer
ſtande über dieſen Punkt Antwort geben zu können

e

Was muß die Reichsregierung noch tun

Man ſchreibt uns
Als die Reichsregierung nach langem ern die Getreide

vorräte beſchlagnahmt und eine Einhei n des Brotver
brauches für den Kopf der Bevölkerung veranlaßte hat ſie mit
dieſen Maßregeln die gewiß mancherlei Schwierigkeiten im Ge
folge haben eine außerordentliche Beruhigung in Deutſchlanderzeugt weiß jedermann im Volke d ehe afür
egeben iſt daß wir bis zur nächſten Ernte Brot und das

h das wir brauchen Es läßt ſich aber nicht

Deutſches Reich
Was Fürſt Bülow meint

e B Rom 8 Febr Fürſt Bülow empfing eine Mit
arbeiterin des Budapeſter Az Eſt und beſprach mit ihr die
Lage Unter anderem ſagte er Es freut mich ſehr daß die
Lage auch in Ungarn günſtig iſt Mit beſonderer Freude
las ich daß die ungariſchen Truppen mit ihrem Heldenmut
ſich überall auszeichnen Ueber die Lügenmeldungen der
Ententepreſſe über gewiſſe Differenzen zwiſchen Deutſchland
und Oeſterreich und über die Miſſion des Fürſten Bülow
ſagte er Es iſt mir ganz gleichgültig was man über mich
ſchreibt Ueberdies ſolche unſinnigen Behauptungen zu de
mentieren wäre als wenn ich beteuern würde daß ich nicht
wie Kain meinen eigenen Bruder erſchlagen hätte Von
den aktuellen Ereigniſſen der italieniſchen Politik redend
ſagte er Jch habe Vertrauen zu der politiſchen Klugheit und
Urteilskraft der leitenden Kreiſe in Jtalien und hoffe daß
ſie den richtigen Weg auch fernerhin finden und befolgen
werden Jch zweifle auch nicht daran daß es der italieniſchen
Regierung und dem italieniſchen Volke von öſterreichiſch
ungariſcher Seite erleichtert wird weiter in Frieden und
Eintracht mit den Zentralmächten zu leben

Eine Kundgebung des Deutſchen Mittelſtands Verbandes
Unter zahlreicher Beteiligung von Vertretern der ange

ſchloſſenen Organiſationen hielt der Reichsdeutſche Mittel
ſtands Verband in Berkin eine Konferenz ab um zu ver
ſchiedenen Fragen Stellung zu nehmen die im Rahmen des
vom Miniſterium des Jnnern veranſtalteten Lehrkurſus für
Redner über Volksernährung aufgetaucht waren

Die Teilnehmer an der Verſammlung begrüßten es dank
bar daß nunmehr von ſeiten der Regierung durch den Kurſus
und die anſchließende Kleinarbeit eine ähnliche Gemeinſchafts
arbeit aller Berufsſtände einſchließlich der Arbeiterſchaft zu
ebendemſelben Zweck einer vorſorglichen Nahrungsmittelver
ſorgung des Volkes während des Krieges erſtrebt wird Die
Verſammlung war ſich darüber einig daß der Reichsdeutſche
Mittelſtands Verband dieſe Beſtrebungen unterſtützen müſſe
und zwar einerſeits dadurch daß er in der Berufsarbeit
ſeiner Mitglieder auf dem erörterten bisher beſchrittenen
Wege weitergehen werde und andererſeits dadurch daß er
für die umfangreiche Aufgabe der Aufklärung der Verbraucher
im Sinne der Miniſterialanregungen die ganze Kraft der

d angeſchloſſenen Körperſchaften zur Verfügung ſtellen
werde

Die Verſammlung wurde dann vom Vorſitzenden mit
re rorten an die Teilnehmer der Konferenz für geſchloſſen

erklär

Ein ſalomoniſches Urteil in Kwilech

Prozeß

RNachdr verb 8 H Breslau 7 Februar
Die Reihe der Prozeſſe um die rechtmäßige Geburt des

jungen Grafen Joſef Kwilecki die ſo lange die Oeffentlichkeit
beſchäftigten hat mit dem Spruch des 8 Zivilſenates des
hieſigen Oberlandesgerichtes ein Ende gefunden ſofern
nicht die unterlegene Partei in Zukunft einen neuen An
echtungsgrund augfindig macht Die Entſcheidungsgründe
es Breslauer Gerichtes erinnern ſtark an die Beweisführung Druck und

t e

des Königs Salomo in ſeinem berühmten Urteil und
i geſrezaen Er ſowohl wie auch die Breslauer R

haben das Moment der Mutterliebe bei dem Wahrſpruch
maßgebend e Witeci p

e e beſchäftigte wie erinnerlich im re 1903 bag re des Berliner
Landgerichtes Dieſes verhandelte gegen den Majorats
herrn auf Wroblewo Grafen Zbigniew Kwilecki und deſſen
Gattin wegen Kindesunterſchiebung Die Unterſuchung gegen
das gräfliche Ehepaar war auf Veranlaſſung der Agnaten
der Familie Kwilecki an der Spitze Graf Hektor Kwilecki
eingeleitet worden die an dem Ausgange des Prozeſſes ein
lebhaftes Jntereſſe hatten Denn bei einer Verurteilung
wäre das Majorat ein Millionenobjekt wegen Mangels
anderweitiger direkter Nachkommen des Grafen Zbigniew an
die Seitenlinie gefallen Die Ge ichtsverhandlung fand
ſeinerzeit unter allgemeiner Anteilnahme weiter Volkskreiſe
in ganz Deutſchland ſtatt Als belaſtend für die Gräfin galt
der Umſtand daß ſie den umſtrittenen Sohn noch im Alter
von 54 Jahren geboren haben ſollte Ferner trat die Bahn
wärtersfrau Cäcilie Meyer geborene Pracza als Zeugin mit
der Behauptung auf daß der angebliche junge Graf Joſef in
Wirklichkeit ihr unehelicher Sohn ſei den ſie vor ihrer Ver
heiratung durch Mittelsperſonen an die Gräfin Kwilecki ab
getreten habe worauf dieſe in geſchickter Weiſe eine Kindes
unterſchiebung in Szene geſetzt haben ſoll Weitere Zeugen
wollten von dritten Perſonen alle möglichen Einzelheiten
über die Scheinentbindung der Gräfin erfahren haben Dem
gegenüber blieb die Gräfin dabei daß der junge Graf ihr
leibeigener in der Ehe geborener Sohn ſei Den dramatiſchen
Höhepunkt der Verhandlung bildete der Moment als die
Gräfin mit dem jungen Grafen auf dem Arme ſich vor die
Geſchworenen hinſtellte um an der Familienähnlichkeit die
Verwandtſchaft zwiſchen ihr und dem Kinde zu beweiſen
Auch ein bekannter Berliner Künſtler glaubte als Sachver
ſtändiger aus gewiſſen Aehnlichkeitsmerkmalen auf die Legi
timität des Knaben ſchließen zu können Die Verhandlung
war dann noch nach anderer Richtung inſofern intereſſant
als ſie ſcharfe Streiflichter auf die Lebensgewohnheiten und
Lebensanſchauungen mancher Kreiſe des polniſchen Adels
warf Nach einer umfangreichen Beweisaufnahme ſprachen
die Geſchworenen damals durch ihren Spruch die Angeklagte
frei Die Agnaten beruhioten ſich aber bei dieſem Urteil
nicht Wahrſcheinlich auf ihre Veranlaſſung trat nunmehr
die Bahnwärtersfrau Cäcilie Meyer mit ihren vermeintlichen
Anſprüchen auf den fungen Grafen auf Es gab lange Zivil
prozeſſe zuerſt in Poſen dann hier in Breslau die aber im
weſentlichen zuungunſten der Klägerin ausfielen Jn der
Zwiſchenzeit ſtarb die Gräfin Kwilecki und da allerlei Ge

rüchte umliefen als habe ſie aus Gewiſſensbiſſen Selbſtmord
verübt ließ der Ehegatte die Leiche ſezieren wobei unzweifel
haft Herzſchlag als Todesurſache feſtgeſtellt wurde Das
Oberlandesgericht Breslau hat nun in vorläufig letzter Jn
ſtanz die Anſprüche der Cäcilie Meyer auf den jungen Grafen
abgewieſen Jn der Begründung des Urteiles wurden die
Zeugen welche die Klägertin geſtellt hatte in bezug auf ihre
Wahrheitsliebe kritiſch gewürdigt und meiſt als wenig glaub
würdig erkannt Den Hauptgrund für die Abweiſung bildete
aber der Umſtand daß die Frau Meyer bei ihrem Vorgehen
gegen ihren angeblichen Sohn wenig Mütterlichkeitsgefühl
gezeigt habe Eine wahre Mutter würde das Kind in den
gegenwärtigen glänzenden Verhältniſſen belaſſen und nicht
verſuchen es in dürftigere herabzuziehen Aus dieſem Grunde
ſei wie ergangen erkannt worden

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Heimbeförderung von Deutſchen aus Frankreich

WTB Paris 8 Febr Der Miniſter des Jnnern ant
wortete auf die Frage eines Deputierten ob es richtig ſei
daß Deutſchen Oeſterreichern und Ungarn Berechtigungs
ſcheine zum Aufenthalt in Frankreich ausgeſtellt worden ſeien
daß nur denen die Berechtigung erteilt wurde deren Söhne
in der franzöſiſchen Armee Dienſt tun Bisher wurden
9000 deutſche öſterreichiſche und ungariſche Frauen und
Männer unter 17 und über 60 Jahre über die Schweiz heim
befördert Jn den Konzentrationslagern befinden ſich noch
17 000 Perſonen

Ein Gefecht an der Grenze von Südweſtafrika

W B Pretoria 7 Februar Reuter Die Deutſchen
haben Kakamas angegriffen ſind aber mit einem Verluſt von
9 Toten und 22 Verwundeten zurückgeſchlagen worden Die
engliſchen Verluſte betragen 1 Toten und 2 Verwundete

Wie die engliſch ſüdafrikaniſchen Verluſtangaben zu be
werten ſind iſt hinlänglich bekannt D Red

Friedensgebete in Rom
WTB Rom 7 Febr Heute vormittag haben in der

Baſilika von St Peter die vom Papſte angeordneten Feier
lichkeiten ſtattgefunden bei denen um die Wiederkehr des
Friedens gebetet werden ſollte Der Papſt kniete während
der Zeremonie und war bei der Verleſung des Gebetes um
Frieden durch Monſignore Jaſoni ſichtlich bewegt Als der
Satz verleſen wurde in dem Gott angefleht wird den Regie
rungen der Völker Mäßigung einzuflößen hob der Papſt
beſchwörend beide Hände in die Höhe Der Patriarch von
Konſtantinopel Monſignore Ceppetelli teilte darauf drei
fachen Segen aus womit die Feier ſchloß Um dieſe
wurden in allen Kirchen Roms die gleichen Feierlichkeiten
vor zahlreichen Gläubigen begangen

i izi inem GefangenenlagerWie ruſſiſche Offiz e en
Aus dem Gefangenenlager in Küſtrin entwichen vier

tuſſſwe Offiziere Wie den L N ein ſpäteres Privat
telegramm meldet wurde einer der entwichenen Offiziere in
Warnick feſtgenommen

Ein chineſiſcher Proteſt gegen Rußland
Aus Peking wird berichtet Die chineſiſche Regierung hatbei dem Viſiſhen Botſchafter in Peking Einſpruch oben

ehe der von den Ruſſen unternommenen Ausbeutung der
engruben des Altaigebirges WTB

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfrried J ck
ür den örtlichen Teil für Provinzial n 9H J

e e e n SagenSiegfrie yck für Ausland u htenKarl Baer für den Anzeigenteil Albert Bart
Verlag von Otto Lendel Sämtlich in

D
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verkaufen Leſſing

Kaffeehallen macht

welche an

t zu haben bei
Paul Runkel vormals
Geiſtſtr und bei

Walhalla
10 Uhr Theater
Letzte 3 Tage

Gold gab jeh

für kisen

e e e
Fernruf 1181

Direktion
Geh Hofrat M Richards

Dienstag den 9 Februar 1915
144 Vorſtellung im Ab 4 Viertel

Zum 3 Wale

Endlich allein
Operette in 3 Akten von Dr A M
Willner und Robert Bodanzky Muſik
von Franz Lehär Komponiſt von

Luſtige Witwe Graf von Luxen
burg 2c Spielleitung KarlStahlberg
Muſikaliſche Leitung Fritz Volkmann

Jnſpizient Karl Jordan
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Mittwoch den 10 Februar 1915
Anfang 7 Uhr

145 Vorſtellung im Ab 1 Viertel

Der Troubadoeur
Oper in 4 Akten von G Verdi

Fleischmehl
hochprozentiges Eiweißfutter als
beſtes Beifutter für Schweine und
Geflügel kg 25 Pfg 5 kg M2

empfiehlt

Max Krug
Samenhandlung

Talamtſtraße 3
am Hallmarkt

Tabakspfeilfen
Spazierstöcke
Regenschirme

empfiehlt preiswert in
ſoliden Qualitäten

Ernſt Karras jun
4 Leipzigerſtraße 4

Empf tägl frimeer Fleiſchwaren
feinſte Pflanzenbutter

Jeden Dienstag Lungenwürſitchen
Jacobi Töpferplan 1 Tel 2223

Ein ülieres gutes Pferd
ſchw Belgier für Landwirte ſehr gut
geeignet zu verkaufen
Halleſche Ton und Kaolinwerke

Lettin

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
lrisches Hus

sehen
und beseitigt
èGesichtsfalten
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut

à Flasche M I bei
2oscar Ballin sen u jun

I Part CLeipzigereirasse 91 u 68

Wolhwasch veite
Stück 20 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen c
Schnee Nchf Gr Steinſtr 84

WiſſenſchaftlichesTaale Harz ehe
Penſionat von Frau Profeſſor Loh
mann Allſ Fortb Neues Haus i gr
Park Herrl gſch Waldl Ausf Proſp

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für
VBolkswohl Feldſtraße 13 Zugang

auch von der Deſſauerſtraße
Telephon 5028

1 Korb fein gehackt 50 Pfg

1 5 11 MRur gutes Kiefernholz

Waſchmaſchinen a 12 Wark zu
ſtraße 6

Die Verwaltung der Volksküche und
ganz beſonders

darauf aufmerkſam daß auch währenb
der Kriegszeit Marken bei den ange

7 zu haden ſindan Bedürflige verteilt werden

Die Volksküche
beſtuder ſtſteh

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

Il Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25

m r Portion
arken zu ganzen halben Por

beliebigen
der Küche verwendet werden

Wohlfahrt u Wiedergenesung der deutschen Rasse

Na tionaler Frauondienst
9 Rede zur Weltlage

mit Lichtbildern von Herrn Profeſſor Dr Anton
Freitag den 12 Februar abends S Uhr im

Auditorium maximum der Univerſität Melanchtonianum
Eintrittskarten zu 50 Pfg bei Hothen und an der Abendkaſie

Angebot zur

ſofortigen Lieferung
20000 Paar reinwoll Socken 17 20 Mk p 9hd
5000 Stück Kopfſchützer 6 Mk p d
5000 Paar feldgraue Fingerhaudſchuhe

10000 Stück Leibbinden 8 Mk p 9tzd
20000 VKöormalflanell Hemden 19 25 Mk p Dtzd
25000 Köperſlanell Unterhoſen 17 50 22 M p 9tz

5000 Vormalhemden
5000 Normalunterhoſen

20 000 Frell Anzüge
5000 Luazarett Anzüge

150000 Militär Handtücher 52 130 cm groß
10 000 halbl Bettücher 1402230 em

5000 Strohſäcke 100 200 em
50000 Meter blau O Bettzeug 1402230 cm
5000 reinwoll Flanell für Unterjachen c
5000 Stück halbwoll Schlafdecken 99

3000 weiße Lazarettdecken
5000 Wohylachs 200 235 cm

z Militä ktenFIax Rüilarr ilareffgeten
Frankfurt a Main

Nordſee

Seelachs vhue Kopf Pfund
Seeforelle

Grüne
Kabeljan ehe hund 364 Schellfiſch Sopfeend 30

Karbonaden Ptund 45 Angehſchellfſch und 49
Ferner Koloſſal billig

Kieler Sprotten h fur 65
Oſtſeeſprotten Kite ca 2 Pfund 73
Echte Kiler Bücklinge e 21 en 105

Dienstag großer

billiger Seeſischtag
in der

Gr Alrichſtraße 58
Tel 1274 u 1275

aus eigenem Waggo28 f
Pfund 29 GSratſchellfiſche tun 250
eringe Pf 22 Pf 3 Pfd 65 Pf

Hohfine große Kieſenmofrelenbücinge Stüt

r on a a a

r r r e e e n e n h e en e

Gemüſe Blumen und Feldſämereien

h

Wegen teilweiſer knapper Vorräte und fortwährender n
Preisſteigerung empfiehlt es ſich den Bedarf früh
zeitig zu decken Jch empfehle meine von erſten
Samenzüchtern entnommenen erſtklaſſigen Sämereien
und ſtehen Preisliſten mit Kulturanweiſungen koſten

los zur Verfügung

Mam Rruug
Samen Handlung Gärtnerei Bedarfsartikel

Vogelfutter
Talamtſtraße 3 Hallmarkt Fernruf 3062

für

wiſſenſchaftliche und geſchäftliche
Rundſchrift Stenographie u a li

Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer
und nach auswärts

Schreibarbeiten jeder Art
und Maſchine Vervielfältigungen

Sohreibstuhbe
Hilfskräfte

Hallische

Prüfung von Auswurf

1 ganz billig zu vermieten

echnikum
Mittweida

Direktor Professor Molzt
Höheres technisches institut
f Elektro u Maschinentechnik

f Ingenieure

Ap
Dee

Techniker a Werkmeister
Leohrfabrik Werketätten

Itoste a beeochteste Anstal

Programm eto Kostenlos
rotari

an PrivateM eta bette Nrataitrer
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhl I Thür

Jn den
Hauptrollen

ollo Theater
Rlit glänzendem Erfolg Da

Der Zigeuner Primäs
Operette in 3 Akten v Julius Wilhelm u Fritz Grünbaum

u von DerTäglich abends 8 Uhr Der Figeuner Primäs
Lucie Fiebiger u Leopold Popper

Kälmän

15 Rabatt
auf Pelz Woll sowie sämtliche Feld

zugsartikel
Pfund feld Postpakete sind ständig zugelassen

Beachten Sie nachstehendes Preisangebot
Pelz Hermelweste Kamelhaar Leibbinde 95

grauer Lodenbezug 21 60 Ramelhaar Brust
Pelz Hermelweste wärmer 95wasserdichter Bezug 31 50 Ramelhaar Fuss

Pelzweste mit wasser h nge 95dichtem Bezug Ge Kamelhaar Socken 75wicht 430 en 24 30 Leibwärmer Wolle
r 2 7 25 60 Festrickt 00Ppelzsocken 95 h e Flanell und 75
W 11 25 Kopfschützer 20
Wasserdichte Stoff Hoelmbaschlik wasser

weste m Flanellfutter 65 dicht und gefüttert 6
Oeltuchweste wasserd Normalhemd 2,25

Gewicht 300 Gramm 50 Normalhose 25
j Glacelederweste 21 60 putterhose 70

dieslbe mit Flanell gekütt 25 25 Handschuhe in Stoff u
SsSämischlederweste 17 10 Wolle 10 1 50
Pelzleibbinde 25 Faust Handschuhe
Pelzbrustschützer 75 in gestrickter Wolle 75
Pelzhandschuhe 75 Wollene Socken 60Pelzsohlen 75 Trikot Fusslinge 0O 85

S WEI markt

Nerven
und Gemüts Leiden nervöse
Frauenkrankheiten Herz
Magen und Ropfschmerzen
Rheumatismus Epiltepsie
Rückenschmerzen Schlaf
losigkeit etc behondelt

bestem Erfolg

Frau I Wicht
gepr Magnetopathin

RKalserstr 24 p Haltestelle Ecke
Ludw Wuchererst Viele Dankschr

Sprechst 5 Uhr nachm

mit

Wollene geſtrickte

Golf dacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Sohnsoe Hachf
Gr Steinſtr 84

Gas Glühsträümpte
von 35 Pf an Wwit Se inMarken
G Brose Gr Sandberg 8

Tel 282 am Zivilgericht
v eSingvögel
größte Auswahl
billigſte Preiſe

Zoologiſche Handlung
0 Bense

L Wuchererſtraße 12

x J KiefernHrennhol
X in ſtarken Scheiten auch klein ge
X macht in Fuhren frei Haus
X Carl Schumann Gr Steinſtr 30

Zeitſchriften
wen leihweiſewie auch

Atelenverwitune für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Stenographie
und Waſchinenſchreiben Franzöſiſch

n 23 d u dE Heinicke Secieäh und geh tage tifch Pezſen
nur Schulſtr 2

Vorträge Unterhaltungsabende
Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gr Ulrichſtraße 16

Eingang Bölbergaſſe Fernruf 3119

Fernruf 2833

2

chemiſche und mikroſk ſowie

Stellen Gesuche
MännlicheArinAnter uchung

auf Tuberkelbazillen
c fertig gewiſſenhaft und billig
9 potheker C Krütgen
G Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Gutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Angesehener Kaufmann
ſucht

Vertretungen
für gangbare Waren jeder Branche für Halle und evtl Provinz Sachſen

Auf Wunſch Kaution Offerten unter W 1814 an die Exped
m

Vermischtes t

Geb Fräul 30 Jahre alt hübſche
Figur und geſund häuslich erzogen
ehr wirtſchaftlich möchte ſich ver
heiraten Beamter bevorzugt Ver
mögen vorhanden Off unter U 1812

P Verpaeh tungen

bürger Hestaurant

mit Garten und Saal ſofort zu ver
J r D 6086 an an die Exped d Ztg erbeten

J

5 Zimmerwohn m elektr Licht
Jnnenkloſett Bad und Zubehör anch als Bureau geeignet event mit
Zentralheizung zum 1 4 15 Königſtraße 58 zu vermieten

A Vondran

Vermietungen

Schillerſtraße 45

T Herrſchaftliche Wohnung D
Hu erfragenLontor bei Otto Keller

Herrſchaftl L Etage Leipzigerſtr Nr 70
z aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen oder

geteilt
auch als

ſofort oder ſpäter
zu vermietenGeſchäfts Etage

Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus

Karlſtraße 16

Damenfriſeuren in Parfümerien Nachahmungen weiſe man zurück

Fernſprecher 8032

unerreichtesPallabon a trockenes
Haarentfettungsmittel entfettet die Haare rationell
auf trockene Wege macht ſie locker und leicht
p friſieren verhinder Auflöſen der Friſur verleiht
einen Duft reinigt die Kopfhaut Geſetzl geſchützt

Aerztl empfohlen Doſen M 80 50 u 50 bei

Kn nd 85 100 Pfgohne e 5 Pfs

l Hall Rinderschlächterei

nur Magdeburgerſtr 24 vis vis Walhalla
W empfiehlt beſtes RindſſeiKnochen V 8 fg

4
Pfg

Bäckerei m Laden

für 800 Mk ſofort oder ſpäter zu
vermieten durch C Drebinger
Burgſtr 50 Fernſpr 3019

herrſch 6 Zimmerwohnung
mit Bad n reichl Zubehör für
750 Mk ſofort oder ſpäter zu
vermieten durch C Drebinger
Burgſtraße 50 Fernſpr 3019

4 Zimmer Wohnung per 1 4 15
zu vermieten

Schützenſtraße 25
Langeſtr 27 III Etage
3 Zimmerwohn Küche Gas u
Zub J 4 15 an ruhige Leute zu
vermieten 320 Mark

Möbl Zimmer
event mit Klavier auch Penſion zu
verm Rinow, Geiſtſtr 35 III

4 Mietsgesuene V
SDDSBSSScccllhytlſſygeaÜaooooe

Alleinſtehende Dame ſucht

Wohnung 4 3
mit Jartn bergDorotheenſtr 4 h e Set e 608

u Wohnun

Hardenbergſtr 6

I Etage

Junger Kaufmann
in ungekündigter Stellung wünſcht
ſich zu verändern Suchender gehört
dem Zeitungsfach an beherrſcht die
Schreibmaſchine und Stenographie und
iſt in Propagandaarbeiten erfahren
Gefl Angebote unter S 1810 a d Exp

Offene Stellen
Männliche

Lehrling
mit guter Schulbildung ſucht

Ludwig Hofstetter
Buchhandlung Poſtſtr 15
Ein Sohn achtbarer Eltern

welcher Luſt hat

Kellner
zu werden wird zu Oſtern geſuchtHalle Knrhaus Bad Witte nd

Städt Arbeitsnachweis
Halle a Salzgrafenſtr 2
Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöfſfnet an Werktagen von

1 und 3 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

Kaufm Verein zu Magdeburg

Berlinerſtr 30/31 I
Wir empfehlen die Benutzung

unſerer Stelleuvermittelung
Die Mitgliedſchaft des Vereins
tſt nicht erforderlich Beding
werden unsatgeltlich geſandt
Für die Herren Geſchäftsinhaber koſtenfreie Vermitilg

Lernende
für mein Spezial Geſchäft technZeichen Utenſlien und Kontor

Bedarfs Artikel zum 1 April
hei monatl Vergütung geſucht

H Bretschnelder
Steinweg 55/56

r

c
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